
Interfraktioneller Antrag  

 

 
Stadt Würzburg 
Herrn Oberbürgermeister 
Christian Schuchardt 
 
97070 Würzburg 
 
 
 
 
 
Antrag zu den Haushaltsberatungen 
hier: Erhöhung der Einnahmen, Ausschüttung der Sparkasse Mainfranken an die Gewährsträger 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
zur kommenden Haushaltsberatung stellen wir folgenden Antrag: 
 
Es wird als Einnahme der Betrag von € 2.500.000,-- aus einer Ausschüttung der Sparkasse 
Mainfranken in den Haushalt eingestellt. 
 
Die von der Stadt Würzburg bestellten Mitglieder des Verwaltungsrats mögen bei Feststellung des 
Jahresabschlusses und der Gewinnverwendung darauf hinwirken dass dieser Betrag an den 
Gewährsträger Stadt Würzburg (Anteil 48,2%) ausgeschüttet wird. 
 
Begründung: 
 
Die Sparkasse Mainfranken ist in der Lage die Ausschüttung ohne große Probleme zu leisten. Im 
Geschäftsjahr 2017 wurde ein Jahresüberschuss von Mio  €  7,332 ausgewiesen. Vorab wurde der 
Fonds für allgemeine Bankrisiken mit Mio €  35,8 (83% des Bruttogewinns), den Überschuss 
mindernd,  dotiert. Mit der Zuführung 2017 sind im Fonds  € 214.000.000,--  eingestellt.  
 
Laut den eigenen Berechnungen der Sparkasse im  Offenlegungsbericht zum 31.12.2017 beträgt die 
harte Kernkapitalquote 13,63 % und übersteigt somit die Mindestanforderung bei weitem. 
 
Die Verwendung der Einnahme obliegt dem Stadtrat.  Wir erwarten  jedoch durch die 
Einnahmensteigerung einem Bau der Straßenbahnlinie 6 näher zu kommen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
gez:                      gez.                         gez.  
Karl Graf       Raimund Binder       Heinz Braun 
Stadtrat         ÖDP Fraktionsvors. Stv.Fraktionsvors.ÖDP 
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